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Infobrief 2022

Bis  Januar  2022  wurden  die  Grundstücksstreifen  zwischen  den  hinteren  Grundstücks-
grenzen Stübenkoppel bis zur Lärmschutzwand von den Anwohnern genutzt und gepflegt
und danach an die Stadt Glinde zurückgegeben. Die  Grenzen wurden zur Sicherheit neu
vermessen und markiert und von der Verwaltung mit einem Wildschutzzaun versehen. Viele
abgängige  Wandelemente  wurden  von  einer  Spezialfirma  für  Entsorgung  belasteter
Baustoffe entfernt. Ersatz dafür wurde nicht aufgestellt.

Auch wurde inzwischen ein Ing.-Büro aus Lübeck mit den Planungsarbeiten für eine neue
Lärmschutzwand beauftragt  und hat  erste Ergebnisse für  verschiedene Ausführungen an
verschiedenen Standorten vorgelegt.  Davon favorisiert  die Stadt  inzwischen den Standort
direkt neben der K80, so wie wir es vor einem Jahr vorgeschlagen haben. Der Hauptgrund
sind wohl die geringeren Kosten, weil durch die direkte Nähe zur Lärmquelle die Elemente
bei  gleicher  Schutzwirkung  niedriger  sein  können.  Bei  dieser  Variante  (Fahrzeugrück-
haltesystem mit  integriertem Lärmschutz) ist  dann auch kein Grundstückserwerb von uns
mehr nötig. Den Abschlussbericht zur Grundlagenermittlung und Vorplanung haben wir erst
mit Verzögerung und nach neuerlicher Einschaltung des ULD Schleswig-Holstein erhalten.

Für einen Standort der Lärmschutzwand auf dem Grundstück des Kreises direkt neben der
K80 ist allerdings die Zustimmung von Stadt Reinbek, Kreis Stormarn und LBV erforderlich.
Seit  Mitte  2021  sollte  mit  ihnen  über  das  weitere  Vorgehen/Standort  einer  neuen
Lärmschutzwand gesprochen bzw. verhandelt werden. Reinbek hat Zustimmung signalisiert,
doch über Ergebnisse oder den Stand der Verhandlungen mit Kreis und LBV gibt es bisher
keine Aussagen.

Dies Jahr hat  das Tiefbauamt mehrmals über den Sachstand zum weiteren Vorgehen in
Sachen Lärmschutz K80 berichtet. Die direkten Anwohner selbst wurden leider nicht regel-
mäßig persönlich informiert  und haben sich die Informationen zusammensuchen müssen.
Lediglich im März gab es eine Informationsveranstaltung für die Eigentümer, die nächste
sollte im Mai stattfinden und wurde dann auf Juni oder August verschoben. 

Auch darüber wurden wir nicht informiert und haben es lediglich aus den Protokollen des
Bauausschusses  erfahren.  Bis  zum  Jahresende  haben  wir  allerdings  immer  noch  keine
Einladung für die nächste Informationsveranstaltung erhalten.
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